
20 Jahre Theater- ultK
Die Produktionen 2000 und 2001

2000
Shakespeares Tragödie über die Liebe der 
Kinder zweier verfeindeter Familien ist über 
400 Jahre alt. Wie würde sie wohl heute 
klingen? Und was, wenn sich die moderne 
Julia in den traditionellen Romeo verliebt 
und umgekehrt?  Die humorvolle 
Vermischung von Realität und Traum stellt 
die Formen von Liebe und Annäherung im 
Spiegel der Jahrhunderte auf die Probe.

Mit diesem Stück 
gastierte die Theater-

werkstatt zum ersten Mal 
auf der Burg Hornstein.
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Reutlinger Nachrichten, 15. Mai 2000

Das Ensemble der Theaterwerkstatt im Jahr 2000

2001

Sieben Geschichten, die alle das gleiche 
Ende haben: Ein Mensch stirbt.

Oder nicht sterben? Die gleichen 
Szenen, aber jemand durchbricht den 

Sterbereigen und löst eine Ketten-
reaktion aus.

„Zum Schluss waren da ein fideles 
Lazarett und tiefgründige Betrachtungen 

über Leben, Sterben und Tod ... Die 
Theaterwerkstatt der Generationen 
brilliert mit einem sperrigen Thema“

Reutlinger Nachrichten

Ernährt sich von Alkohol 
und Tabletten

Schwierige Patientin Beim Zahnarzt

Im Wartezimmer

Ein 
skurriles 

Kranken-
haus

Polizei im Einsatz ...
überfährt 
Rollerfahrerin

Familienkonflikt

In den Jahren 2000/01 bis 
2004/05 lag die künstlerische 
Leitung der Gruppe in den 
Händen von Ute Abmayr.


